
 
Dorferneuerung Markt Ebrach 
Sonderveranstaltungen

Sonderveranstaltung : 
Barrierefreiheit

In der Veranstaltung „Barrierefreiheit“ wurde versucht herauszufinden, wie 
der Stand der Barrierefreiheit im Selbstversuch mit Handicap ist. Dabei bil-
deten sich Gruppen mit jeweils zwei Personen, die eine vorgegebene Route 
mit 13 Stationen absolvieren sollten. Dabei war es Aufgabe, die entstande-
nen Eindrücke/ Bemerkungen auf ein vorbereitetes Protokoll einzutragen. 

Insgesamt standen fünf verschiedene „Handicaps“ zu Auswahl: 

• Schieberrollstuhl
• Sehschwäche
• Aktivrollstuhl
• Rollator
• Scooter

Die vorgegebene Route verlief über die Stationen 1 bis 13: 

Sparkasse Station I: wird als langfristig betrachtet, evtl. Umgestaltung des 
kompletten Außenbereichs ansprechen. (Ansprache übernimmt Gemeinde)
JVA/ Klosterkirche/ Kaisersaal Station II: Vorplatz ist in 
Arbeit, Fertigstellung voraussichtlich bis Sommer 2017 
Metzgerei Mayer Station III: evtl. Handlauf anbringen und ein Hinweis-
schild zur Hilfe (Herr Ulrich gibt diesen Vorschlag an Fam. Mayer weiter)
Bäckerei Sendner Station IV: barrierefreier Eingang über Backstube 
möglich; evtl. mit Hinweisschild oder Glocke darauf aufmerksam machen
Öffentliche Toilette Station V: langfristige Maßnahme; Tür bzw. Eingang 
verbessern in Zusammenhang mit dem Einbau eines Kassenautomaten
Orangerie/ Abteigarten Station VI: Hinweisschild anbringen, dass von La-
gerhausstraße auf den barrierefreien Zugang zum Orangeriegarten hinweist.
Klosterbräu Station VII: stärke Beleuchtung v.a. für Sehbehinderte wäre gut 
Raiffeisenbank/ Café Achtziger Station VIII/ IX: schwierig umzugestalten. 
Untere Terrasse erreichbar. Evtl. gemeinsame Lösungen finden z.B. Lift.
Arztpraxis Station X: Zugang zum Arzt ist in Ordnung 
Bäckerei Oppel Station XI: Barrierefreier Zugang evtl. über Terrasse 
Dorfladen Station XII: evtl. Hinweisschild vorne am Ladeneingang 
anbringen (Herr Schneider gibt das an Fam. Nebel weiter) 
Rathaus/ Tourist-Info Station XIII: hier sind langfris-
tig ein Aufzug und eine Umgestaltung des Vorbereichs nötig 

Allgemein: Gehsteige an kritischen Stellen absenken oder verbreitern (in 
Rahmen der Dorferneuerung)

Sonderveranstaltung : 
Exkursion

Eine weitere Veranstaltung erbrachte die Exkursion für die interessierten 
Bürger, Bürgerinnen und den Akteurenkreis. Dabei wurde darauf Wert ge-
legt, Ortslagen und Gemeinde anzufahren, die aus ihren Erfahrungen und 
Projekten beispielgebend referieren und Probleme erläutern können. Insge-
samt waren 14 Exkursionsteilnehmer gezählt wurden. 

Die Exkursion hielt in Geiselwind, wo der Marktplatz, der Kirchenvorplatz, 
der Parkplatz am Rathaus sowie einige private Maßnahmen umgesetzte 
wurden. 

In Großlangheim war der Themenschwerpunkt auf die Ortsdruchfahrt gelegt, 
welche in Ebrach ebenfalls eine Thematik ist. Des Weiteren wurde der Dorf-
platz, das Seeumfeld, der Bolz/ Multifunktionsplatz sowie das Café Gunda 
besichtigt und den Ebrachern Bürgern vorgestellt. 

Die Exkursionsgruppe besichtigte ebenfalls die Stadtschwarzach, die die 
Umgestaltung des Stadtparkes sowie des Markplatzes vorzeigen konnte und 
ein weiteres Beispiel für umgesetzte Projekte war. 

Der letzte Anfahrtspunkt war Nordheim am Main, hierbei wurde vor allem die 
Hauptstraße besichtigt. 


